
FÖRDERMITGLIEDSCHAFT 2012 
An alle Interessierte und Freunde der Pikler-Hengstenberg-Gesellschaft Österreich! 
 
Rückblick 2011 
Pikler-Verband Europa: 
Seit 2009 sind wir Gründungsmitglied im Pikler Verband Europa e.V. (www.pikler-verband.org), einer 
Organisation von Mitgliedsländern (Deutschland, Holland, Österreich, Schweiz und Ungarn), die seit 
mehreren Jahren bestrebt sind, die Arbeit Emmi Piklers Eltern wie Fachleuten bekannt zu machen. Wir 
möchten mit der Arbeit des Dachverbandes sowohl der Pikler-Pädagogik zu weiterer Bekanntheit verhelfen 
als auch den ausgebildeten Pikler-PädagogInnen eine Plattform für kontinuierliche Begleitung bieten, um 
die Qualität dieser Arbeit zu sichern. 
 
Veröffentlichungen: 
Das verstärkte Interesse an dieser pädagogischen Arbeit zeigt sich immer öfter auch durch 
Veröffentlichungen in Fachzeitschriften (www.entdeckungskiste.de, www.kleinstkinder.de). 
Darüberhinaus wurde von der Pikler Gesellschaft Berlin 2011 folgendes veröffentlicht: 

• Die DVD „Freude an der Bewegung“  
• Das Heft „Ich, Du und Wir – Soziales Lernen in Familie und Krippe“ 
• Das neue Buch von Monika Aly wurde im Kösel Verlag herausgegeben: „Mein Baby entdeckt sich 

und die Welt. Kindliche Entwicklung achtsam begleiten nach Emmi Pikler“ 
 
Ebenso wachsen die Nachfrage das Pikler®-Ausbildungs-Curriculum betreffend: Lehrgänge in 
Österreich (Wien und Salzburg) sowie in Deutschland, der Schweiz und Ungarn sowie Holland und England 
werden gut angenommen, genauso wie unsere jährlich angebotenen Seminare zu Themen wie: 

• Vom äußeren und inneren Gleichgewicht – Seminar zur Bewegungspädagogik von Elfriede 
Hengstenberg 

• Sensory Awareness, eine Praxis des Still-werdens und Wach-werdens 
• Die Pädagogik Emmi Piklers und ihre Bedeutung für die therapeutische Arbeit mit 

entwicklungsverzögerten und behinderten Kindern 
• Im Spannungsfeld zwischen pädagogischer und therapeutischer Begleitung: 

Woran erkenne ich, ob sich ein Kind verzögert oder einfach nur langsamer entwickelt? 
 
Vernetzung: 

• Bei der 16.GAIMH Jahrestagung von 17.-19.2.2011 waren wir mit einem Vortrag zum Thema „Eine 
Mutter pflegt ihr Kind, weil sie es liebt – die Pflegerin liebt das Kind, weil sie es pflegt“ vertreten. 

• In Zusammenarbeit mit dem Pikler-Verein Wege der Entfaltung in München (www.we-ev.de) und 
dem Pikler Verband Europa hat von 28.3.-1.4.2011 die 3.Pikler-Krippentagung am Chiemsee zum 
Thema „Hochschule“ für Säuglinge und Kleinkinder – Was kann die Krippe leisten?“ stattgefunden. 

 
Pikler-Loczy-Gesellschaft Budapest: 
Nach schwierigen und turbulenten Ereignissen rund um die Existenz des Pikler-Instituts in Budapest 
ermöglicht die aktuelle Situation, dass die Weiterbildungen nach wie vor in der Lóczy-Straße stattfinden 
können, und auch die Pikler-Krippe an diesem Ort wieder geführt wird.  
Für die zukünftigen Entwicklungen sind verschiedene Pikler-Gesellschaften auf internationaler Ebene 
bemüht, in Zusammenarbeit mit den Kolleginnen in Budapest den Fortbestand dieser qualifizierten 
Arbeitsweise zu gewährleisten. 
 



Ausblick 2012 
• In Zusammenarbeit mit dem Bildungszentrum St.Virgil in Salzburg findet von 23.-25.3.2012 die 

3.Pikler-SpielRaum-Tagung mit dem Thema: „Familien begleiten und unterstützen in Eltern-Kind-
Gruppen“ statt. 

• Als Mitglied des Netzwerkes Lebensbeginn arbeiten wir mit an der Vorbereitung der nächsten 
Tagung zum Thema „Mit Würde ins Leben treten“, die von 22.-24.11.2012 in Salzburg ebenfalls in 
Zusammenarbeit mit dem Bildungszentrum St.Virgil stattfinden wird. 

• Als Mitglied der Österreichischen Liga für Kinder- und Jugendgesundheit versuchen wir für die 
gesellschaftspolitischen Herausforderungen (z.B. Qualifizierungsmaßnahmen für die Ausbildung 
von KleinkindpädagogInnen, Verbesserung der frühkindlichen Betreuungsangebote) in der 
Vernetzung Unterstützung und Resonanz zu finden. 

 
Die Fördermitgliedschaft 2012 ist ein wertvoller Beitrag, um uns in all diesen Bestrebungen zu 
unterstützen. 
Bei Interesse schicken Sie bitte unten stehenden Abschnitt ausgefüllt an: 
 
Pikler-Hengstenberg-Gesellschaft Österreich 
c/o 
Mag. Daniela M. I. Pichler-Bogner 
Böcklinstraße 51/6 
A-1020 Wien 
Tel.: 0043/1/942 36 11 oder 0043/6991/942 36 11 
e-mail: pichler-bogner@chello.at 
www.pikler-hengstenberg.at 
 
Konto für fördernde Mitglieder: 
Bank Austria 
lt. auf:  
Pikler-Hengstenberg-Gesellschaft 
Kto.Nr.: 00 739 287 399 
BLZ: 12000 
Verwendungszweck: Fördermitgliedschaft 2012  
             Fördermitgliedsbeitrag für Einzelpersonen: EUR 36.- 
             Fördermitgliedsbeitrag für Organisationen: EUR 72.- 
 
Abschnitt für Fördermitgliedschaft:  
Ja, ich möchte für 2012 förderndes Mitglied der Pikler-Hengstenberg-Gesellschaft Österreich werden 
und bezahle den Beitrag auf oben angeführtes Konto ein. 
 
Name und Adresse, Telefon und e-mail: 
 
........ 
 
........ 
 
........ 
 
Datum:      Unterschrift: 


